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SPERRFRIST bis 18.30 Uhr

Gesellschaftsfonds Zusammenleben vergibt dritten
Integrationspreis

„Hannover ist eine Einwanderungsstadt, die Integration und
eine gleichberechtigte Teilhabe von Eingewanderten fördert.“
In Bezug zu diesem Leitsatz aus dem Lokalen Integrationsplan
(LIP) zeichnet der Gesellschaftsfonds Zusammenleben (GFZ) zum
dritten Mal seit 2011 Persönlichkeiten der hannoverschen
Stadtgesellschaft aus. Geehrt werden sie für herausragendes
Engagement und kreative Ideen, mit denen sie sich für die
Integration und das Zusammenleben in Hannover wirksam
einsetzen.

Heute (1. Dezember) hat Bürgermeister Thomas Hermann
insgesamt neun PreisträgerInnen ausgezeichnet, als
VertreterInnen von zwei Projekten und als Einzelpersonen.

PreisträgerInnen:

Projekte:

Projekt IntegrationslotsInnen
ausgezeichnet im Bereich Familien/Bildung; stellvertretend
werden drei Personen mit je 1.000 Euro Preisgeld geehrt:
Frau Alieh Hani
Frau Parwin Neyazi
Frau Krzysztofa Rzepka

Projekt Unterstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte e.V.
Ausgezeichnet wird die Doppelspitze mit je 1.000 Euro:
Frau Renée Bergmann
Herr Gerhard Spitta

Personen:

Frau Millicent Amponsah (1.000 Euro)
Ausgezeichnet im Bereich Jugendarbeit und
Flüchtlingsbegleitung
 
Frau Stefanie Ganser (1.000 Euro)
Ausgezeichnet im Bereich persönliche
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Ausgezeichnet im Bereich persönliche
Patenschaften/Jugendarbeit und Medizin (Straßenambulanz
Caritas); das Preisgeld geht als Spende an das
Leibniz-Familienzentrum der Neustädter Hof- und
Stadtkirche
 
Frau Marcella Heine (1.000 Euro)
Ausgezeichnet im Bereich politische Partizipation, unter
anderem für die Entwicklung eines Mentorenprogramms; das
Preisgeld geht als Spende an Medinetz e.V. – Medizinische
Flüchtlingsberatung
 
Herr Mohsen Rashidkhan (1.000 Euro)
Ausgezeichnet im Bereich Kultur und
Flüchtlingsbegleitung. Rashidkhan ist der Begründer und
Leiter des Flüchtlingschores im Oststadtkrankenhaus

Der Gesellschaftsfonds Zusammenleben der Landeshauptstadt
Hannover ist Bestandteil des Lokalen Integrationsplans (LIP).

Mehr Informationen zum GFZ sind im Internet unter
www.integration-hannover.de zu finden.

 

http://www.integration-hannover.de/

